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 NAME ANWESEND AB ANWESEND BIS UNTERBRECHUNGEN 

VERTRETUNG    

 David Senft    

 Valentin Senft    

 Sebastian Hummel    

 Nada Abedin    

 Marius Heintschel von Heinegg    

 Svenja Schulte    

 Alisha Reichardt    

 Katharina Bach    

 Jessica Pauz    

 Benjamin Freytag    

 Martin Adams    

 Johanna Sckaer 18:40   

 Frederik Rabenschlag    

 Rebecca Herzog    

 Kathrin Kopp 19:00   

 Lisa Feinen    

 Mattes Bühren  20:40  

 Florian Gabriel    

 Matthias Irrgang    

 Alena Nonnast  20:55  

 Julian Gehrenkemper    

 Richard Lubberich    

 Stefanie Kammer    

RAT    

 Julia Nagel    

 Larissa Kaltenhäuser    

 Lukas Barker    

 Pascal Michael Daniel    

 Lena Ortz    

 Christian Gutbier    

 Constantin Halim    

 Niels-Ulrik Hartmann 19:00   

GÄSTE    

ISABELL, TOBIAS (1. SEMESTER), LENA (1. SEMESTER), BENEDIKT (AZYKLIKER), JULIA HEROLD, 
BASTIAN HUMMEL 
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 Beginn Tagesordnung 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Eröffnung der Sitzung um: 18:06 Uhr 

 Anzahl anwesender abstimmungsberechtigter Mitglieder: 12 

 Abstimmungsberechtigung: gegeben 
 

 
Nada betritt den Raum  13 abstimmungsberechtigte Mitglieder 

 
 
 



   

 

 
 

 

 

Seite 

3 /20  
Sitzung vom tt.mm.201j 

FACHSCHAFT 10/1 Humanmedizin 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls/der Protokolle der letzten Sitzung/en 

 Protokoll vom 28.10.2014: 12j / 0n / 1e  angenommen 

 

 

GO-ANTRAG 

Antrag: Neuabstimmung des Protokolls vom 14.10. wegen falschem 
Geldbeitrag, falschem Kommissionsmitglied (Matthias Irrgang) 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

Abstimmung:  angenommen 

 
Abstimmung über die Annahme des Protokolls vom 14.10. unter der Prämisse der Änderung der 
genannten Punkte: 

11j / 0n / 2e  angenommen 
 
 

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung, Eilanträge, Bestimmung Diskussionsprotokollant 

 Eilanträge:  

EILANTRAG BEGRÜNDUNG 

 Mission Strahlende Kinderaugen 

(Frederik) 

Geschenk mit Herz e.V. (einzige Alternative 

zum Bund) hat sich bereit erklärt, die Pakete 

von „Mission strahlende Kinderaugen“ 

unabhängig von ihrer Anzahl in den Kosovo 

zu bringen, sofern die Pakete von uns ins 

Zentrallager in Bayern gebracht werden 

können 

 beantragt Kostenübernahme des FdMSA 

für die Miete eines Sprinters (200-250€) 

Grund für Eilantrag: Geschenk mit Herz e.V.  

möchte die Pakete bis Anfang Dezember 

haben 

=> ohne die Sicherheit einer 

Kostenübernahme lässt sich die Aktion nicht 

weiter Planen und das Sammeln der 

Geschenkpakete soll so zeitnah wie möglich 
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beginnen 
 

 Genehmigung der Tagesordnung: 13j / 0n / 0e  angenommen 

 Diskussionsprotokollant: Kim Nowak 
 

 
 

TOP 4: Ankündigungen des Vorsitzenden 

 Nichts anzukündigen 
 

 
 

TOP 5: Bestimmung des Ersatzprotokollanten (David Senft) 

 Vortragende: Katharina Bach 

 Vortrag: 

 Ab nächster Sitzung für den Rest des Semesters aus diversen Gründen nicht mehr 

anwesend  

Im Sommersemester (Freisemester) wegen Erasmus ganzzeitig im Ausland 

 Jojo (zweite Protokollantin) aufgrund von Tanzkurs jeden Dienstag erst ab 18:30 Uhr 

verfügbar 

 Diskussion:  

 Kim erklärt sich bereit 

  Keine Einwände 

 Ergebnis der Diskussion: 

 Abstimmung: 13j / 0n / 0e  angenommen 
 

 
 

TOP 6: Berichte aus den Semestern  

1. Semester  Wellerlooi war super 

 Betreuung im MSG spitze, großes Lob an Herrn Galow  man 

braucht keine Angst haben, etwas zu verpassen 
 Vortragender: Tobias 

3. Semester  Bewegungsapparat-OSPE war (in seiner Gruppe) entspannt 

 Großteil des Semesters zufrieden 

Prof. Prescher hat nicht zu hart geprüft 

Orthopädie hat Inhalte abgeprüft, die weder Inhalt der 

Vorlesungen noch Praktika waren 

 Vortragender: Frederik 
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Neuropathologie wurde sehr großzügig geprüft 

 Orthopädie-Kurse haben stattgefunden, wenn auch teils sehr 

chaotisch 

 Alle Vorlesungen werden weiterhin per Stream übertragen 

5. Semester  5 Personen durch Psyche gefallen 

 Systemblock Gastro läuft 
 Vortragende: Isabell 

7. Semester  Letzte Woche Schmerzmedizin, diese Woche Palliativmedizin 

Pflichttermine teils unnötig; inhaltlich gut 

 Vor-Evaluation für Block Palliativmedizin mittlerweile nicht 

mehr verpflichtend 

 Vortragende: Nada 

9. Semester  Blöcke laufen wie aus jedem bisherigen Semester berichtet 

 Vortragende: Steffi, 

Julian 

PJ  Montag, 17.11. fängt das PJ an 

 Ende dieser Woche werden erst die offiziellen Ergebnisse der 

schriftlichen M2-Prüfung bekanntgegeben 
 Vortragende: Julia 

Azykliker  Nicht viel zu berichten 

 Vortragender: Conni 
 

 
 

TOP 7: Berichte des Rates  

Vorsitz 1. FdMSA hatte Seminar zum Thema Arbeiten als Chirurg  

informativ und gut besucht 

2. Von Hochschule dazu angehalten, die (Berufungs-) 

Kommissionen mit gleicher Anzahl Männer wie Frauen zu 

belegen  Dokumentation der Wahl nötig (Email der sich 

zur Wahl stellenden Frauen wird an Fr. Rose weitergeleitet) 

=> Frauen angehalten, sich zu melden; Männer trotzdem 

nicht zurückhalten 

3. Berufungskommission (W3-Professur Gynäkologie): Nada 

Abedin, Julian Gehrenkemper, Bastian Hummel, Katharina 

 Vortragende: Lara 
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Bach 

Finanzen  Lukas hat gesagt, den Finanzen geht’s gut 

 Vortragender: David 

Studium und Lehre 
29.10.2014: KO-Gruppe 

 Titelentzugsverfahren-Entzug der Venia Legendi ( PD. → 

Dr.med.habil.) potentielle Entzugskandidaten 10/9 P.Ds, die 

sich nicht auf die Aufforderung mehr Lehre zu machen 

gemeldet haben.( Klinker und Grundlagenforscher), Schwer 

einen Überblick zu bekommen, da apler auch „ vererbt 

werden“  

 Klausurtagung am 26.02.15 unter dem Thema : Praktische 

Fertigkeiten und Wissenschaftlichkeit!?!  Es soll über die 

Empfehlungen des Wissenschaftsrats gesprochen und auf die 

SWOT-Analyse von der letzten Klausurtagung eingegangen 

werden. Es wird wieder einen Impulsvortag der Fachschaft 

geben. 

 Besprechung von Habilitationen und Apl- Anträgen 

 Verschiedenes. Famulantenbörse in Sachsen-Anhalt 

29.10.14  Offizielle Übergabe des Lehre-Postens  

5.11.14  Planungstreffen Klausurtagung “Praktische Fertigkeiten 

UND Wissenschaftlichkeit!?!” 

-Fachschaft wird wieder einen ½ h Impulsvortrag vorbereiten 

7.11.14  Vorbesprechung Gastro → Frage: Wie fandet ihr das 

Formular, sinnvoll?  Ja. (Gehrenkemper) 

-Neues Anatomie-Skript 

-Gruppen rotieren zu verschiedenen Dozenten  

-Eine neue Physiotandem-Vorlesung mit Leube und Lampert 

-HNO eventuell aus dem Block streichen  

-Anatomie-Vorlesung vor den Klinik-Vorlesungen 

-Anregung eines POL-Falles in Gastro 

 Vortragende: Julia 
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AG Modellstudiengang  

- 24.11.14 19:00Uhr bei Julia H.  Mail folgt 

EinTeichZweiWelten 

-Orga wird auf der Fachschaftsfahrt gemacht! 

Fachschftsfahrt 

-AG Modellstudiengang (Workshop) → Brainstorming 

Klausurtagung 

 Frage (Frederik): Rotation bei Präpp-Kursen nur auf SB Gastro 

bezogen?  Julia: voraussichtlich erst mal nur SB Gastro, 

wird evtl. für andere Blöcke übernommen; Mail an Tian, wenn 

Wunsch dazu 

Nada: in Nachbesprechungen auch immer angemerkt worden 

Öffentlichkeit  // 

 Vortragende: // 

Erstsemesterarbeit  In Summe war Wellerlooi sehr gelungen; 

teaminterne Meinung: dass der Abend geschlossen war, war 

sehr gut => Vermieterin hat keinen Ärger wegen Lärm 

gemacht (letztes Jahr hatte sie sogar den Strom ausgemacht) 

=> werden geschlossenen Abend beibehalten 

 Rallye hat auch sehr gut geklappt 

 Rechnung siehe Bericht 

 Matthias: großes Lob ans Erstiteam  sowohl nach der 

Rallye, der Einführungsveranstaltung als auch nach Wellerlooi 

waren die Räumlichkeiten der FS sehr ordentlich! 

 Julian: Wollt ihr nochmal über Veranstaltungs-Versicherung 

nachdenken?  Conni: Überlegung möglich 

Gesundheitliche Schäden laufen über das Studentenwerk 

Veranstaltungen (Erstiparties etc) sind versichert 

Matthias: rät, sich mit Karla kurzzuschließen  kann am 

ehesten Auskunft geben 

 Vortragender: Conni 

 

 
 



   

 

 
 

 

 

Seite 

8 /20  
Sitzung vom tt.mm.201j 

FACHSCHAFT 10/1 Humanmedizin 

TOP 8: Berichte der Projekte 

nationale und internationale 

Arbeit 

 Ausschreibung für diverse bvmd-Projekte  gerne an Julian 

oder Svenja wenden 

 Nächste Woche in Heidelberg ein kleines Treffen 

 Einladung zum BuKo Halle 

 Vortragender: Julian 

bvmd Austausch  Nächster Incoming kommt im Februar 

 Infoabend erfolgreich 
 Vortragender: Julian 

MSv/Welt Aids Tag  Erster Schulbesuch heute und morgen in Aretzstraße (auch 

ein Ersti dabei) 

 Methodiktreffen am Donnerstag im Zahn 7 

 Termine im Berufskolleg im Dezember geplant 

 Im Januar: Inda-Gymnasium 

 WAT läuft, tolle Ideen 

 Lieferengpass Kondome, Bundeskoordination hat zur Zeit 

keinen Rabattvertrag mit einem Hersteller => 

Nachbestellungen nicht mehr möglich und nationales Lager 

leer (für WAT und Januar reicht es, danach wird es knapp) 

Es dürfen nur Kondome mit Anleitung herausgegeben werden 

=> Pappverpackung nötig 

Subvention vom FS-Konto für Kondome gewünscht (kosten 1€ 

pro Stück), wenn MSV Aachen eigende Kondome bedrucken 

lässt 

 Vortragende: Kathi 

GandHI  3 Termine: 18.11. Solwodi über Zwangsprostitution in Aachen 

 20.11. Treffen mit Ingenieuren ohne grenzen 

 10.12. medico international zu Ebola-

Menschenrechtsverletzung 

 Vortragende: Tino / 

Nada 

UAEM  A to M week lief gut; toller Stand bei FS-Vollversammlung 

 Vortragender: Tino 

Anamnesegruppen  Ersten Gruppen gestartet, morgen erste Intervision 

 Dienstagsgruppen auch besser besucht, starten erst nächste 

Woche 

 Vortragende: Kim 



   

 

 
 

 

 

Seite 

9 /20  
Sitzung vom tt.mm.201j 

FACHSCHAFT 10/1 Humanmedizin 

Teddybärkrankenhaus  Orga-Wochenende für Teambuildung und Ideensammlung 

geplant 
 Vortragende: Nada 

Arbeitskreis Notfallmedizin  Erster Notfallabend nächste Woche (130 Bewerber für einen 

Abend für eig 12 Personen) => Angebot auf 6 Abende 

ausgeweitet 

 Eigentlich jeden Monat ein Notfallabend geplant => nächster 

Notfallabend erst im Januar (über Kinder), weil im Dez noch 1. 

Notfallabend für weitere Interessenten wiederholt wird 

 RDP läuft gut 

 Euregio findet wegen Heerlen nicht statt 

 Vortragender: Benedikt 

Admins  Recher auf Windows 8 umgestellt 

 Famulus läuft wieder 

 ASEAG-Display läuft eigentlich auch wieder (gerade Probleme 

mit Software, werden zeitnah behoben) 

 Vorgreifen auf AG schöner wohnen und arbeiten 2.0  im 

Cafenion auf- & umgeräumt, weitermachen gewünscht 

 Drucker steht jetzt im Stahlregal 

 Verteiler sind in Arbeit  bis Jahresende machbar 

 Vortragender: Matthias 

First Aix  // 

 Vortragender: // 

PAULA  Lisa hat sich auf Emailverteilerliste eintragen lassen  mehr 

Hilfe nötig 
 Vortragender: Martin 

Unicup Wiedereinstieg durch GO (Jojo) s.u. 

 Professorenteam fast voll (O´Dey ist wieder abgesprungen) 

 Kein Medical Striker rausgeschmissen, ein Aachen Steeler 

raus 

 Fotoshooting für Plakate hat im Casino stattgefunden 

 26.11. Kennenlernabend FS-übergreifend 

 Sponsoren: DÄF (genehmigt) möchte Spieler und Cheerleader 

zu halbstündigem Vortrag einladen  Frage: wo? 

Richard hält Zahn 7 für unbedenklich  Gegenstimmen? 

 Vortragende: Jojo & Rich 
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Matthias 

Lara: Problem: FS spricht sich immer wieder gegen DÄF in 

Klinikums- / FS-Räumlichkeiten aus. Wenn Zahn 7 über FS 

gebucht wird, fällt das auf FS zurück => könnte Problem bei 

künftigen Verhandlungen geben; bei Möglichkeit für anderen 

Raum bitte dort stattfinden lassen 

Richard: Die DÄF sponsert den Unicup als Projekt der FS 

Medizin. 

Julian: Die DÄF ist 2x jährlich über die FS in UKA  spricht 

nicht gegen ein drittes Mal, das sie für den Unicup kommen 

(Resonanz bisher positiv); Termin mit Apobank zusammen?  

Diese haben andere Räumlichkeiten zur Verfügung 

Richard: Die DÄF hat sich bewusst dagegen entschieden, den 

Termin mit Apobank zusammen zu machen 

Matthias: Werbeveranstaltung für Unicup-Mitglieder. Die FS 

steht sonst nicht hinter projektinternem, sondern 

personenbezogenem Termin, hier geht es nicht um Stände 

(vgl. bvmd Austausch) sondern ganze Veranstaltungen. 

Richard: Feedback der Spieler positiv. 

Katharina: Räume des Chico Mendez? 

Julia: rein internes Treffen für Spieler?  dann sieht sie auch 

den Unterschied zu den bvmd-Veranstaltungen; aber: bisher 

wurde Projekten weniger auf die Finger geschaut, was sie in 

Räumlichkeiten tun; DÄF ist schon offiziell als Sponsor 

anerkannt; sofern nicht weiter andere Mediziner eingeladen 

sind, hat es keine Öffentlichkeitswirkung 

Lara: Meinungsbild!  21j / 2n 

 Vorverkaufsrecht für FS-Vertretung und –Rat: 

Jojo: 550 Karten können als FS verteilt werden  so viele wie 

möglich sollen in den freien Verkauf; jeder Sponsor erhält 2  

Freikarten; jeder Spieler & Cheerleader bekommt je 1 

Vorverkaufsrecht 

Marius: findet, er hat als Teil der Vertretung nichts für Unicup 

getan  sieht Notwendigkeit für Vorverkauf nicht und hält es 

für nicht für das Image der FS 
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Julia: Es geht nicht um Arbeit für ein konkretes Projekt, 

sondern als Belohnung für generelle Arbeit; es entsteht kein 

finanzieller Vorteil, es geht nur um Vorverkaufsrecht (s. Karten 

für AIXTRA-Party etc.) 

Frederik: findet Vorverkauf nicht schlimm; normaler Student 

sieht nur: „FS organisiert, FS kriegt Vorverkaufsrecht“; 2 

Karten wäre etwas viel 

Richard: Für Fall, dass eine Person Cheerleader/Spieler plus 

FS-Mitglied ist, kriegt sie trotzdem nur eine Karte. 

Lara: Am 4.12. Treffen vor AStA oder HSZ anstellen. 

Jojo: Es gibt mehr Tüten und Zeitungen als Karten im 

Medizinerkontingent => auch wenn Karte außerhalb gekauft, 

kann man Tüte haben 

Martin: Bisher 2 Karten Vorverkauf, letztes Jahr auf 1 

reduziert, hat sich letztes Jahr beim AStA angestellt => früh 

sein, ist nötig; findet öffentliche Aktion für Anstellen der 

Mediziner an HSZ oder AStA kritisch 

Tino: Für eine Promo-Aktion zum Anstellen bei AStA/HSZ 

Frederik: Zustimmung. Beim AStA gab es letztes Jahr einen 

„inoffiziellen Maschi-Vorverkauf“, weil viele der Ordner 

Maschinenbau-Studenten waren 

Niels: Findet Vorverkaufsrecht für eine Karte für FS fair, weil 

es nur gerecht ist, wenn die FS beim Unicup anwesend sein 

kann und man kriegt selbst bei frühem Anstellen mittlerweile 

oft keine Karte mehr. 

13 abstimmungsberechtigte Mitglieder 

Abstimmung für Vorverkaufsrecht  9j / 3n / 1e  

angenommen 

e-Pflaster 
 

GO-
ANTRAG 

Antrag: Streichung des epflasters vom 
Protokoll, weil seit gut 1 Jahr nicht mehr 
betrieben (Matthias Irrgang) 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

 Vortragende/r: // 
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Abstimmung:  angenommen 
 

Service  // 

 Vortragender: // 

L.A.V.A.  Soll mit Beginn des SB Herz-Kreislauf starten 

 Vor 2 Wochen Gespräch mit Prof. Mischke, war sehr angetan 

 Anfang letzter Woche Mails an Dozenten versandt 

 Frage (Frederik): wann ist das Skript fertig) 

 dauert voraussichtlich bis zum Ende des Blocks => lohnt 

dem jetzigen dritten Semester nicht mehr 

 Vortragender: Bastian 

Medizinerball  Philipp B. lässt grüßen; morgen findet das erste Treffen 

zwischen ihm und Johannes Portz statt  läuft evtl. an 
 Vortragende: Jojo 

Mission: Strahlende 

Kinderaugen 

 Ziviler Partner gefunden: Geschenk mit Herz e.V. (s. 

Begründung Eilantrag) 

 Haben Verbindungen Richtung Balkan und Afrika  können 

unsere Pakete mit ihren mitnehmen 

Über Stiftung des Bayrischen Rundfunks vermittelt 

 Spätestens bis 3. Dezember müssen alle Pakete nach dort 

gebracht werden, sie verteilen vor Ort und geben Bilder und 

Berichte heraus 

 Eilantrag für Kostenübernahme des Transports 

nach Bayern 

 FdMSA würde Transport finanzieren, sofern FS zustimmt 

 Bis nächstes Jahr würden Geschenk mit Herz e.V. uns 

vielleicht sogar jemanden zum Holen der Pakete schicken 

 Kim: Was spricht gegen ein lokales Projekt in Aachen?  

Frederik bevorzugt den Kosovo, weil die Kinder dort wesentlich 

ärmer sind als in Aachen und er auf den bisherigen FS-

Veranstaltungen den Kosovo als Ziel angegeben hat (sollte die 

Organisation weiter Probleme bereiten, wäre ein lokales 

Projekt nächstes Jahr eine Option) 

 Martin: Hat Bundeswehr damit überhaupt noch was zu tun?  

 Vortragender: Frederik 
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Frederik: Bundeswehr darf es nicht mehr, soll nicht als 

Dienstleister missbraucht werden, damit kein Konflikt mit 

Dritten entsteht 

Filmprojekt  // 

 Vortragender: 

Schwanger im Studium  // 

 Vortragender: / 
 

 

TOP 9: Berichte aus den Kommissionen  

Forschungskommission  Tino war das erste Mal dabei 

 Anfangs etwas chaotisch, positiv überrascht 

 Inhaltlich: Start-AG (von Fakultät ausgeschriebenes 

Stipendium für Nachwuchswissenschaftler)  Kriterien / 

Voraussetzungen ermittelt (Top 25% Publikation? Etc.) 

 Habilitationsstipendium für Frauen in Medizin  Kriterien 

angepasst (Feld geöffnet) 

 Viel vertagt 

 Vortragender: Tino 

VKS  Vor VKS hat Ausschuss für innovative Lehrprojekte getagt  

haben gewünschte Beträge um 50% runter kürzen müssen   

geschafft 

 AIXTRA, AVMZ etc. haben Hauptanteile bekommen 

 Weiterer Umgang mit AVMZ fraglich 

 Viele Zahnmedizin-Projekte gefördert 

 VKS überbelegt (5 statt 4 Mitglieder aus Studentenkreisen) 

 Vortragender: Matthias 

 

 
 

TOP 10: Berichte aus den AGs 

Modellstudiengangs-

entwicklung 

 24.11. ab 19:00 Uhr bei Julia  Email mit Details folgt 

 Inhaltlich nicht sehr viel geplant, weil viele Neue dabei sein 

werden 

 Herzliche Einladung an alle 

 Vortragender: Julia 

AIXTRA-Konzept  10.12. nächster Termin 15:30 im MIT  Mail folgt 
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 Vortragender: Matthias 

für Lukas 

GO-ANTRAG 

Antrag: Essen austeilen (Valentin Senft) 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

Abstimmung:  angenommen 

Mattes verlässt den Raum  

Vollversammlung  Kein Zeitstress gehabt, hat gut geklappt, war gut besucht 

 Matthias: für Raumsituation sehr gut aufgeteilt; 

ungünstig, dass Beginn des Bücherflomarkts nicht klar 

kommuniziert; Moderation anders gewünscht (Fragen 

überarbeiten); 

Projekte bei Vorstellung nicht an den Rand stellen, weil Sicht 

von oben schlecht 

 Svenja: fand sie gut, aber lang 

 Lukas: sehr ähnliche Vorstellung wie in 

Einführungsveranstaltung. 

 Martin: Ende durch Verlosung lang; schwierig, weil 

Teilnehmerliste nicht ganz durch gekommen war  ungünstig; 

Open Space Conference plus Bücherflomarkt liefen sehr gut; 

fand Räumlichkeiten gut 

 Kathi: findet Frage an Projekte gut; Vorstellungsteil war zu lang 

 Redezeitbegrenzung gewünscht 

 Kim: findet Seminarraum angenehmer, da kein Bruch im 

Programm; 

bessere Kommunikation darüber gewünscht, dass Projekte die 

Frage ändern können, die ihnen gestellt wird; 

Open Space Conference zukünftig bitte vorher erklären 

 Frederik: Pro Redezeit, Contra Fragen; 

Projekte, die auf Mitarbeit angewiesen sind, sollten 

entsprechend mehr Zeit zum Vorstellen kriegen 

 Tino: fand die Vollversammlung nicht zu lang, es gibt halt 

 Vortragender: David 
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einfach viele Angebote; 

Bücherverlosung verbesserungswürdig; 

Epic Sax Guy am Anfang UND Ende gewünscht! 

 Kathi: Semianrraum schon gebucht?  sehr zeitnah nötig; 

Lernraum war zu eng => Problem, wenn etwas passiert wäre 

 Julia: Festes To Do für die Zukunft: Sobald Termin der 

Vollversammlung feststeht, Seminarraum buchen!  

Stornieren kostet nichts 

 David: fand Hörsaal als Raum für Vortrag gut geeignet => 

Seminarraum zusätzlich buchen? 

Fachschaftswebseite 

GO-
ANTRAG 

Antrag: Auflösung der AG FS-Webseite 
(Matthias Irrgang) 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

Abstimmung:  angenommen 
 

 Vortragender: 

Schöner Wohnen und 

Arbeiten 2.0 

 David war bei IKEA: hat Überwürfe für Sofas gekauft, Wanne 

für Flaschenpfand, Tische etc. 

 Cafenion wurde umgeräumt, Pflanzen platzeirt => gießen!! 

 Wasserspender für Gruppenlernraum gewünscht 

 Matthias: geht nicht wegen Konkurrenz fürs Haus 

Kathi: muss nicht Trinkwasser jedem zur Verfügung stehen? 

Lara: gilt nur für Gastronomie, nicht für UKA; Wartung 

bedenken: tägliche Reinigung; über festen Wasseranschluss 

nicht erlaubt?! 

Conni: hält es für unnötig, Wasser im Lernraum bereit zu 

stellen  jeder kann sein eigenes Wasser mitnehmen plus 

Leitungswasser trinkbar 

Frederik: Filter für Leitungswasser verwenden? 

 Benni: für Kaffeetrinker Service da, für Wassertrinker nicht 

 Vortragender: David 

 

GO-ANTRAG 

Antrag: Beendigung der Diskussion (David S.) 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 
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Abstimmung:  angenommen 

Weihnachtsessen  // 

 Vortragender: // 

Fachschaftsfahrt 
nur noch 9 oder 10 Teilnehmer; Geld von den meisten schon 
überwiesen; Hausverwalter braucht definitive Teilnehmeranzahl 
mehrere AG-Zeiten sinnvoll? => Änderung an Vorgehen der 
letzten Jahre; 
Tian hat schon 2 Vorschläge; weiterer Input und Interessenten an 
Kim 
Tian fährt mit Auto, 4 Plätze frei  kann einkaufen 
Kim  Email, wer mit welchem Auto fährt;  für Zug ist 
Anschlussticket für Rheinland-Pfalz ab Dahlem nötig 

 Vortragende: Kim 

 
 

GO-ANTRAG 

Antrag: Wiedereinstig in Top 3, Grund: Richard ist zurück (Jojo Sckaer) 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

Abstimmung:  angenommen 

 
 

TOP 11: Mitarbeiter des Monats (Vorschläge) 

 Tino: Lukas, David & Matthias (Admins)  Arbeit in FS & Cafenion 

 Lara: Kim  Orga FS-Fahrt 

 Tino: Martin  Paula 

 Jojo: Organisatoren FS-Vollversammlung 
 

 
 

TOP 12: Anträge   

 Transponderantrag Diskussion: 

 Tutorin Anamnesegruppe (Co-Tutorin hat auch keinen 
Transponder)  an Material kommen etc. nötig (Co-Tutorin 
wird keinen Antrag stellen) 

Art:   

Antragsteller: Isabell Aster 

(5. Semester) 

Abstimmung: 13j / 0n / 0e  angenommen 

 Kostenübernahme 

Teilnahme TNT durch 

FdMSA 

Diskussion: 

 TNT in Wittenberg, Anschluss BuKo in Halle, wo David 
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Art:   
Training geben wird 

FdMSA: Unterstützung Tagungskosten (40€) und Fahrtkosten 

(150€) 

 Lara: Anmerkung, dass FS-Sparte z.Zt. relativ leer => bitte von 

der Sparte nehmen, die zur Zeit besser gedeckt ist (z.B. 

internationale / nationale Arbeit) 

 Julian: als „internationale / nationale Arbeit“ getätigte Spende 

deckt nicht wirklich Davids Antrag, eher FS-Sparte belasten; 

Trainer-Ausbildung ist mehr Privatvergnügen als 

Allgemeinnutzen 

 David: Gewinn für Lokalvertretung  hier Trainings geben, 

andere Fachschaften besser kennen lernen 

 Julia: pro „national international“  David ist dann Trainer für 

nationale bvmd; wenn zusätzlich FS-Vernetzung etc. 

ermöglicht wird, weiterer Zugewinn, kein anderer Inhalt 

 Matthias: wie wird Subvention der TNTler in anderen 

Fachschaften gehandhabt? 

 Julian: normalerweise nicht bezuschusst, Freiburg in der Regel 

schon 

 Julia: Mehrheit zahlt selbst (Zustimmung von Lara) 

 David: Plus BuKo 210€  nicht wenig für eine Privatperson 

 Julian: sieht keinen Benefit durch Trainer in eigenen: bisher bei 

FS-Fahrten Trainer von extern  sinniger 

 Kathi: Antrag gerechtfertigt; Reisekostenfinanzierung sinnvoll 

und nützlich (hohe Reisekosten oft abschreckend) 

 Frederik: Unterstützung auch von anderen Projektmitgliedern, 

von deren Output wir auch nicht profitieren  möchte David 

die Förderung nicht enthalten 

GO-
ANTRAG 

Antrag: auf Schluss der Redeliste (Larissa 
Kaltenhäuser) 

Gegenrede: ja (Tino)  noch übrige 3 Leute 
anhören 

Rückzug: nein 

Abstimmung: 5j / 5n / 3e  abgelehnt 
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 Julia: Finanzierung so oder so durch FdMSA-Geld, wir 

entscheiden nur über die  Sparte 

 Richard: Der FdMSA stellt Mittel extra für solche Zwecke => 

warum so kritisch? 

Antragsteller: David Senft Abstimmung: 10j / 2n / 1e  angenommen 

 Kostenübernahme 

Weihnachtsgeschenk Elif 

Askin 

Diskussion: 

 Antrag auf Kostenübernahme des Weihnachtsgeschenks für 

die Reinigungsfachkraft, die FS und umliegende 

Räumlichkeiten immer putzt (letztes Jahr 50€ Kaufhof-

Gutschein); dieses Jahr 60€ für Gutschein (im Kaufhof kann 

man auch Lebensmittel etc. kaufen) plus Karte & Drumherum 

 Matthias: Wann soll Übergabe stattfinden? 

 Tino: Gutschein schon gekauft => muss nur noch überlegt 

werden, wann Übergabe; theoretisch ab jetzt möglich 

 David: zu Weihnachtsfeier einladen? 

 Zustimmung! 

Art:   

Antragsteller: Valentin Senft Abstimmung: 13j / 0n / 0e  angenommen 

 Finanzielle 

Unterstützung 

Absolventenfeier 

Logopädie 

Diskussion: 

 Matthias: kein Betrag hinterlegt => keine Abstimmung ohne 

Betragsangabe möglich 

GO-
ANTRAG 

Antrag:  Vertagung, bis Betrag angegeben ist 
(Matthias) 

Gegenrede: ja (Julian)  Umformulierung 
möglich 

Rückzug: nein 

Abstimmung: 8j / 3n / 2e  angenommen 
 

Art:   

Antragsteller: Gerda 

Lachmann 

 

 Kostenübernahme 

FdMSA Transport 

Weihnachtspakete 

 Julian: Angebot Thüllen 117€ für 3 Tage mit 1000km pro Tag 

 Svenja: Spritgeld ist bisher im Antrag nicht vermerkt 
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Art:    Matthias: Was spricht dagegen, die Pakete über Hauspost zu 

verschicken? Stressiger aber abgesehen vom Porto kostenfrei. 

Kommen innerhalb von 2 Wochen (bis zum 3.12.) überhaupt genug 

Pakete zusammen, damit sich die teure Fahrt nach Bayern lohnt  

300€ können sinnvoller investiert werden als für logistische Kosten 

 

GO-
ANTRAG 

Antrag: Schluss der Redeliste (David)  

Gegenrede: ja (Kathi)  möchte noch was 
sagen 

Rückzug: ja 

Abstimmung: abgelehnt 

 

 Frederik hat keine anderen Möglichkeiten, den Kosovo zu erreichen; 

nächstes Mal lokal, wenn dieses Mal die logistischen Projekte zu 

groß werden; wenn möglich, würde er Hauspost nutzen 

Antragsteller: Frederik 

Rabenschlag 

Abstimmung: 10j / 0n / 2e  angenommen/abgelehnt 

 

 
Reminder (Tino)  Anträge brauchen grundsätzlich nicht gedruckt zu werden, weil jeder sie auf seinem 
Laptop sehen kann => Papier sparen 
 

TOP 13: To Do  

 Artikel über Vollversammlung  Verantwortlicher: David 

 Artikel über Arbeiten als Chirurg   Verantwortlicher: Frederik 

 DKMS-Aktionstext  Verantwortlicher: Jojo 
 

 
 

TOP 14: Verschiedenes, Review 

 Jojo: DKMS-Typisierungs-Aktion, letzte Aktion war 2012 

Aktion am 17.12. 

Tino  in FS-Kalender schreiben! 

 Helfer gesucht (Google-Doc)  3 Schichten zwischen 9:00 und 18:00 Uhr  

Mundschleimhautabstrich, Fragen stellen etc (1h vor Schichtanfang Schulung / 
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Einarbeitung) 

Orga zusammen mit Luisa Averdunk und Nada Abedin 

AStA hat 500€ für Verpflegung von Spendern und Helfern zugesagt 

Schirmherr: Rektor Schmachtenberg 

Helfer bei Maschinenbaustudenten akquirieren; Werbung in Vorlesungen,… 

Tino: alle Freunde bei Facebook einladen 

 Frage an Allgemeinheit: Fachschaftswichteln gewünscht? 

Meinungsbild Fachschaftswichteln:  abgelehnt 

 David: zu Sponsoringgesprächen: Gespräch mit TriAcard hat stattgefunden: Outcome  will 

stärker vertreten sein; Gespräch mit ApoBank hat wegen Terminschwierigkeiten nicht 

stattgefunden 
 

 
 

ENDVERMERK 

Schluss der Sitzung: 21:05 Uhr 

Abgestimmt und angenommen am: 

Unterschrift Vertretungsvorsitz: 

Unterschrift Protokollant: 

 


